
Modellregionen 
für nachhaltige Entwicklung

Stärkung ländlicher Räume, Erhalt biologischer Vielfalt & Klimaschutz

Naturparke in Deutschland – Grundlagen, Aufgaben und Ziele

Regionale und interkommunale Zusammenarbeit / Impulsgebung und Moderation / 
Einbeziehung der Bevölkerung und Öffentlichkeitsarbeit /  

Teil des nationalen und internationalen Schutzgebietsnetzwerks

Strukturelle und finanzielle Grundlagen:  
Trägerschaft und Basisfinanzierung durch Bundesländer, Landkreise, Städte und Gemeinden

Gesetzliche Grundlage: § 27 Bundesnaturschutzgesetz und Landesnaturschutzgesetze

SCHUTZ

Naturschutz und 
Landschaftspflege

Aufgaben und Ziele sind:

 Biologische Vielfalt, Klima 
und Ressourcen schützen

 Natur- und Kulturland- 
schaften in ihrer Vielfalt 
und Schönheit erhalten 
und entwickeln

Aktivitäten:

 Landschaftspflege und 
-entwicklung zusammen 
mit Landnutzern, Natur-
schutz- und Landschafts-
pflegeverbänden

 Arten- und Biotopschutz, 
Renaturierung und  
Biotopverbund

 Besucherlenkung und 
naturkundliche Informa- 
tionen

 Beteiligung bei Manage-
ment und Betreuung von 
Schutzgebieten (u.a. NSG, 
LSG, Natura 2000), nut-
zungsfreien Flächen und 
bei Vertragsnaturschutz

 Beitrag zum Klima- und 
Ressourcenschutz, z.B. 
durch Moor- und Grün-
landschutz sowie durch 
eine nachhaltige Touris-
mus- und Regionalent-
wicklung

ERHOLUNG

Erholung und
nachhaltiger Tourismus

Aufgaben und Ziele sind:

 Naturverträgliche  
Erholungsmöglichkeiten 
in Natur und Landschaft 
schaffen

 Nachhaltige regional- 
typische touristische  
Entwicklung unterstützen 

Aktivitäten:

  Bereitstellung und Pflege 
der Infrastruktur für Erho-
lung und Aktivangebote, 
u.a. beschilderte Rad- und 
Wanderwegenetze, Rast- 
und Ruheplätze

 Entwicklung von ziel- 
gruppenorientierten 
Angeboten für Erholung 
und Naturerleben für die 
gesamte Bevölkerung

 Zusammenarbeit mit Tou-
rismusorganisationen  und 
touristischen Leistungs-
trägern

 Angebotsentwicklung zur 
gesundheitsfördernden 
körperlichen und geistigen  
Regeneration und 
Prävention in Natur und 
Landschaft

BILDUNG

Bildung für nachhaltige
Entwicklung 

Aufgaben und Ziele sind:

Natur, Landschaft und 
Kultur erlebbar machen

Beurteilungs- und  
Handlungskompetenzen  
in Naturschutz und 
nachhaltiger Entwicklung 
vermitteln

Aktivitäten:

 Durchführung von 
bildungsorientierten 
Erlebnis-Angeboten für 
unterschiedliche Ziel- 
gruppen

 Aufbau und Pflege eines 
Informationsnetzes mit 
Infozentren, Infopunkten, 
Themenwegen, Infotafeln, 
Ausstellungen

 Kooperation mit Schulen,  
Kitas und weiteren  
Bildungseinrichtungen

 Ausbildung, Qualifizierung 
 und Bewerbung von  

Naturparkführern

 Durchführung von 
Freizeiten und Gruppen- 
aktivitäten für Kinder  
und Jugendliche

 Einbeziehung der Bevölke-
rung in Freiwilligen- 
projekte und Ehrenamt

ENTWICKLUNG

Nachhaltige 
Regionalentwicklung

Aufgaben und Ziele sind:

 Nachhaltige Landnutzung 
sowie regionale Wert-
schöpfung und Entwick-
lung unterstützen

 Regionale Identität,  
Heimatverbundenheit und 
Lebensqualität stärken

Aktivitäten:

 Mitwirkung bei der 
Vermarktung regionaler 
Produkte u.a. durch  
Regionalmarken und Güte-
siegel

 Etablierung von Natur-
park-Partner-Netzwerken 
und Vernetzung verschie-
dener Akteure 

 Stärkung umweltverträg- 
licher Mobilität

 Unterstützung einer  
landschaftsverträglichen

 Nutzung erneuerbarer 
Energien und nachwach-
sender Rohstoffe

 Beitrag zu regionaler 
Kultur und Tradition

 Unterstützung einer nach- 
haltigen Landnutzung

 Impulsgebung für nach-
haltige Siedlungsent-
wicklung und regionale 
Baukultur

Aktivitäten der Naturparke in Deutschland als integrative Schutzgebiete
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